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255. Die wider heim ze hüse

die bat man noch beliben,

der künic gie ze räte,
AO si heten sinen willen _

256. Dö sprach der herre Gernöt:
über sehs wochen

daz si komen widere

so ist maniger geheilet,

45. 257. Dö gerte-ouch urloubes
dö der künic Gunther
er bat in minneclichen

niwan durch sin swester

258. Dar zuo was er ze riche,

1050. er hetez wol verdienet;
sam wären sine mägen,
waz von sinen handen

Durch der schoenen willen

ob er si sehen möhte.

wol näch sinem willen

sit reit er freliche

Der wirt hiez ze allen ziten
daz tet vil willeclichen

„ die wile hiez er sidelen

A690 den die im komen solden
261. In den selben ziten, 1

dö het diu scheene Kriemhilt

er wolde höhgezite

dö wart vil michel flizen

(obs 262. Mit wate und mit gebende,
Uote diu vil riche

von den stolzen recken,
dö wart üz der valde

263. Durch ir kinde liebe

/0%90 da mite wart gezieret
= u und vil der jungen recken

„0gs]hiezouchvildenfremden

wie Sifrit Krim

964. Man sach si tegilichen
die zer höhzgezite. |

heten reise muot,
sÖö man friunden tuot.

wier lönte sinen man.

näch grözen &amp;Eren getän.
man sol si riten län.

31 in daz kunt getän

zeiner höhgezit:
ler noch wunder lit.
Sifrit von Niderlant.

len willen sin ervant,
noch bi im bestän.-

sone warez niht getän.
laz er iht nme solt.

ler künic was im holt,

die heten daz gesehen,
in dem strite was geschehen

zedäht er noch bestän,
sat wart ez gelän;

wart im-diu maget bekant.

in Sigemundes lant,.

riterschefte pflegen:
dö manic junger degen.
vor Wormz an den sant

in der Burgonden lant.
1ö si nu solden komen,
liu mare wol vernomen

Jurch liebe friunde hän.

von schonen frouwen getär

Jaz si dä solden tragen.

liu möre hörte sagen

die dä solden komen.

vil richer kleider genomenrn
hiez si bereiten kleit.

+ vil frouwen unde meıt

iz Burgondenlant,
brüeven herlich gewant.
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hilt &amp;rste gesach,

nu riten an den Rin,

gerne wolden sin.

255, 2. alsö man vriwenden (friunde CE) tuot.
256, 4. der nu vil sere wunder lit.
257. 4. söÖ wer ez nimmer getän.
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258, 2. er het daz wol verdienet;
4. waz von sinen kreften B

259, 2. ob er si gesehen möhte, DB 4, in daz Sigmunds Jant. 8

260, 2. daz tet dö willeclichen vil manec junger degn.

63 5 zuo der Burgonden lant. DE
. n uni manie me

263, 4. ouch hiez si vil den vremden B vil frowen unt © mei


